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Familienanschluss gesucht 
Axel Berg sucht Gastfamilien für amerikanische  
Austauschschüler 
 
Im Rahmen seiner Patenschaft für amerikanische Austauschschüler 
sucht Dr. Axel Berg auch dieses Jahr wieder ab Ende August 2004 
deutsche Gastfamilien. Bis zum Juni 2005 sollen amerikanische 
Schülerinnen und Schüler im Alter von 16 bis 18 Jahren wie ein Fa-
milienmitglied in einer Münchner Familie leben, eine weiterführende 
Schule besuchen und in die Realität Gleichaltriger in Deutschland 
eintauchen.  
 
Die Teilnehmer sind Stipendiaten des „Parlamentarischen Paten-
schafts-Programms“. Der Deutsche Bundestag gibt damit gemein-
sam mit dem amerikanischen Kongress jungen Menschen aus 
Deutschland und den Vereinigten Staaten die Gelegenheit, Kultur 
und Alltagsleben im jeweils anderen Land kennen zu lernen. Jedem 
amerikanischen Austauschschüler steht ein Mitglied des Deutschen 
Bundestages als Pate zur Seite.  
 
Auch Axel Berg, SPD-Bundestagsabgeordneter im Münchner Nor-
den, hat eine Patenschaft übernommen. Berg: „Ich unterstütze das 
Programm seit einigen Jahren, denn es ist von hohem Wert für unser 
gegenseitiges Kulturverständnis. Die Schüler lernen voneinander und 
legen den Grundstein für Freundschaften, die unsere komplexe Welt 
überschaubarer erscheinen lassen. Die herzliche Aufnahme und das 
Einbeziehen ins Alltagsleben einer Gastfamilie sind hier ganz we-
sentlich. “ 
 
Die Kosten für die Anreise der Schüler, Versicherung und von der 
Austauschorganisation geplante Aktivitäten sind mit einem Vollsti-
pendium abgedeckt. Für Ihren persönlichen Bedarf verfügen die Ju-
gendlichen über Taschengeld. Den Gastfamilien entstehen keine 
Kosten bzw. lediglich die Kosten, die mit der Aufnahme eines weite-
ren Familienmitglieds im Haushalt automatisch verbunden sind. 
 
Interessierte Familien wenden sich bitte an die Trägerorganisation: 
Experiment e.V., Bonn, Cornelia Merkt, Tel. 0228/9 57 22-0 
 
 


